
Düsseldorfer Schach- 
Herausgelwlr : mchbezitx ~~isssldorf 

53332 Bornhelm, Tel. & Fax 02227-7871 
Redaktionsschluß : Immer der 25. des Vormonats 

Der I. Spielleiter gib% zu beachten: 

Ausschreibung zur Bewksrnannschafbs~ersctiaft richtigerweise ,Pmtest..gemäU BTO s..." 
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3. DOseIdarfer SK II 

Heldwchiull Mr die ,Sch[lleP-Mannschaft ist dar j5.12.1997 
&et. J& M m h  M*, G u r r s k e h e r  Lmdrir. 102, 10627 Daaeldorf, Tclefon: 0211 - 202257, 

E m d :  si650m@nni-dnisburg.de 

Die Damenwartin gibt bekannt: 
Oie BezirhehuabnaheerSchaft der üwm frndet in O b e r k W  W. Gaspieit whd immer 
Frdqp ab 19.30 Uhr, His der lebte Freitag irn Monat iat spwfrei 1.Runde ist am 24.10.97 
f9.30 Uhr. Bel mehr als 8 Splalerinnen wird dk Meiderschaft riech Schwebr-System 
a u s g m .  -U& Est atn 24.10.87 um 19.15 Uhr bn Sulelldrol des DSV 1864 , 
h t ~ l f s t r .  35 &I D~s~&~W-Oborkassel. Im T~rnkmd gEk Rauchverbot 
Weitere I n fWIwien  Q ~ M  08 unter Tsf OZl11286397. 
~e w e  8- w ~ l t  d ~ i  TM ~ a ~ f m m i a m  und ein ~reisgeid in ~ o h e  von 7 Q . W .  



hseldoiter SK I - KK8 K m  i 

02 FM ~ q c h  - 02 Schon '&X 
' 

03 FM MMki - 03 tkig6ililCket 0 :  I 
-05 Hönig 04 Wißkirchen 1 : O  
OEl Zlrnmemtann - 05 Bayer L; ,.:&, 0 : Iki 

2x3 07Jalonek -' -07 Nwak 5 j:,,+/: 0 :- 1 
-08Prescha . 0:1 

i%:l% ?2,Tsel, - 1 

jgionalliga - 
Turn Ktefeld I - Rat Ir SK 1 
n.i Bonilya * -n l  ke 

4 
TL w . 1  

Bhndenbem Km I : O  

31 Dr, PlOm - M ~3nger' 
,v52van LP - 05 Sehn""' 
1008 Stark - OB Voss 

u ~ g l  4%:3% 
Re.eim I - Erknth I 

Idorfei Il - Heiligenhaus 

SF Garrarheim l - SG Erkmth i 

- 07 V m M  0 :  I 
D : 1 07TremMik Sehubert 0 :  1 
P :  1 n " S ~ h ~ b  - id1 SdrmJUI W:% 

SV Hllden I 
32 Haskäy 

04 HaHer 
05 Malucha 
08 Wieling 
37 Schwsib 
]8S€im& 
11 UKich 

I M  I g,IWwidwrcrra nt w3y 
- 02 Hammes 1 : O  O I H @ b m -  17 Elwrngarten 0 : 1 
- 03 Dr. Even 1 : 0 n? Goluhic 18 timmennaim, A 1 : 0 - 04 ICamows~ '22% l Savk 20 Lclgka 955% 



'"@J* 
lheniGht Ober  die wichtbstn hderungen der F I D B - I M ~ ~ O ~  

D i  Ausgabe dar DUslseldorfer ~cha&mi iu& liegen für jeden OUsseidorfer Gchadfiverein e h  neu& 
A ~ a b e  der BTO des SBNRW mit den neuen FIDE-Regeln bei. Hier ist es %IJ einlgen ~ndanin$en gekommen 
deren E r l ä m g s n  und ErWrun:Jen freundlicherweise der SpiiUeiter dea N i e d e n W i e n  Schadrverban- 
des Obernommen hat. Die dringende Bitte an alle Twierlelter und MannsdiaftsfCIhmr um Beaditung wxl auch 
um Weitergebe an die Akteuk in Eimelturnieren und Mannschaffskämpfenl 

Die neuen FlDE-Regeln, sHid vollla neu atrukturiafk S i  biiden nun ein -, wobei die Regeln 
efnw Etwe euch Mr afk darunter liegendan !Ebenen gelten (sofern sie dort nicM außer Kraff gesetd werden), 
aber nicht anders herum. 

* Spielregeln 
W Turnierregeln - 

Endspurtphase 
W- Schnellschach 

W Blitzschach 
Ale Folge davon konnten die bisher recht ausMhrlichen Schnellschach- und BJitzmgeln dra-"- 
warden. Ein weitem6 Merkmal ist, Bai3 der Handkfngsspielraum von furnierleitern und *hiedsi 
Shatbn angermessem Et-itsdeldwigen emreitg worden ist. 

d$;ztKN *'CI 
Nun zu de- --Jchtiwien Änderunaen: ,,flk:.&S 

-h g e k r n  
,rn ftfr der 

Arf 4.1 : W Zug muß mit einer Hand allein ausgaflihrt werden."Eine Klarstellurig in der deutschen 
um-Q, die in der bisherigen Fassung den Ongkiallext mir unrureibnd wiedergab. 
H h i  ist zu beachten, daß auch das Wegnehmen geschlagenes Fiiuren zum Zog gehört. Das 
Hacken hi Biikphasen wird dadurch etwas Oberschaubarer. Außerdem gilt dMse Regel jeW! 
auch firr die Rochade. i 

Ar&'&,& "I Sehictder-hter entscheidet, wie die Schachuhr zu stehan kommt." Der Spnch- 
gebrauch ist etwas unüblich und ist ein ZugestWnis an unsere Schweiir Schachfreunde 
W i h t i ~  ist hier. daß diese Regel für alle Turnierformen gilt. Alle bisherigen Smdenegeln zu 
diesem Thema erdfallen. So konnte zB. bei I3Mrpart)en sich b i e r  Schwa= aussuchen, auf 
welcher Seite des Brettes er sitzsn wdlte, Was in der Praxis aufgrund des Rutschsystems 1 
dahingehend gehandhab4 wutde, deß Schwarz bestimmte, auf &icher Seite die ~ h r  stand. 

Art. 6,6: %in Spieler verliert die Partie, wenn er mehr als eine Stunde nach dsm planmäßigen 
Beginn dw Spielrelt am Bfeii einirifft ..." Dieser Punkt war bisher nur durch Grundsatz- 
e n m e n  der Spielausschosse geregelt und wurde nun in das Regehnrerk aufganommen. 

J' . Es ist dabei unerhexich, ob die Ubrigen Partien punktlich oder mit Venpatung aufgenommen 
werden. 

L. -Art. 6.7'~:~ Die Spieler mllseen die schachuhr angcmr---n beben?-'-'. Es ~ s t  V-'~ten, auf sie 
- ' bllrrohauen, sie hochzuheben oder umruwe ..-... Unangei..-jene8 Un en mit der Uh .. .d  

. tWt" (Olme Kommentar.) - ,  
Art 6.13: Wenn die Figuren infolge eines Regdversloibs oder a w  anderen Gründen in eine 

voranpgangene Stallung zurilckvetlintrt werden müssen, bestimmt der Schiedsrichter 
nach bestem E m s e n ,  auf welche Zeiten die Uhren zu stellen sind." 
(Die hishe~lgc Formel eng(ilI1.) 
'Wsnn eine Partie mit vertauschten Farben begonnen worden ist, wird sie fortgesetzt, es 
wl denn, der Schledsrlchter emcheidet anders." (Selbsterklhrend.) 
Mi Turnbtpmm endete die Notatlonspflicht bisher mit dem 60. Zug Lazw. der entsprechenden 
2Mkontrdb. NM 1st dii Notation auch in der ,Endspwtphase' (bisher: 'Phase zur Beendigung 
wn Partien durch Scfinellschach*) fortzufahren bis 6 Minuten vor der letzten ( J )  Zeitkontrolle. 

RemiPMgabate mürrsen (I) auf dem Notationsfomular vermerkt werden1 

Art. 8.6: Dm iekstmfe Mr eine ungerechtferHgte RemkRekiamation nach der 50-ZPge-Regei oder 
wegen S t e l l u n ~ u n g  wurde neu geregelt. 



NRW diesem Jahr 
I-Wandkalender. Mk Bildern von der Jugend-WH (Duioburg teOZ), von eirmtheatwnuffah- 

rung dor ~chachnovefle, mit Werken von der Hamburger Ktinstlerln E l b  Rehder, dir Bchrchbegriffe ins 
üildllchs umsetzt, bis hin zu ungewöhnlichen Aufnahmen "unseres Spielmaterials" fkidet Jch eine breite Pa- 
Wte von sehenswerten MonatsMättt#n. 

12 Monhbliitter (6x faFig, 6x schwarz-weill) hn DIN-A.4 Format machen den Blick auf den Kalender zum 
chachlichm VergnOgen. Datter eig& sich der Kalender nicht npr für den "Eigenbedaf, sondern auch IJB 
Jr&mP' fOr die konthruiidict Arbeit von Migüedem des VweW 6der Berirkavorrtands, k M  

"Aufmerksamkeit" fOt die !hhacheitem, die schon einige Mahe die Jugand zum Mennscheftskempf gebaut# I haben. sk Gtashenk fOr b n  netten HausWter edw Wi,  dessen Wohiwßih dn Verein dumi dM JMr 
begleitet, ak Dankeschön fOr die Sponsoren, als Vers&- BUnzs ch Rektors ehier 8cnuki M 
&heichAG.. . 
Der Pr& liagt bel i6,- bM, bei der Bestokqj von mindeacrns 5 mptara i  kost& ein Ka(snder nur 14- I D M U * ( b . ~ v m m ' ~ ~ m 1 0 E x a i p l u m s ~ d w P n * ~ w ( ~ & ~ ~  

D e r W a W & m d w k r n n a b c o k t r t i n & ~  -1W8tl - -  dwm, 
hiedrich-lhifred-str. 2S, 470oä Dukhum ilei- 02 a. iI 674\ E 



Rost D5 
Ronedtlri 
viersen'i - veihetei 
~ i & ~ u h r o i  I - TUS Düsseldorf I 
D~~k Iy rg -~ '~ - '  Siitingen ii ' ' 

ab 12:00 Uhr iffnf . 

Inhaber: H e r r  uu'xiao 
DüsseEsta ri3e 52 

2--  3üsseldoi-r. 

- Grevennrolai I 

- Cenasheir,. .. 

Seh.Tonn/üer. I - RPtimien I iW:rh 
Hontmann - c i k e  
S i s  -KrOger 



%C nen 

 SI 
8C 1975 - . ' 

Rie V.ninrwb@nsh.lt (7 Rd CH) -@wann & h u l  C- ranh ,B65 Md 1988 nm d i l l l .  
Maie wr O- idanthey. W i  Sm; gla(dp Budihak~plw 2 
plus 2:O 1 BRiz6rt. 3. P& THdnitaiir Mutin H."-k W L 
WUk, do3cMm Pdka a b  5(7) und weiteren 2?3 Teilrwhmem. 
LUHmret.teP. wurde Chrlebph Wechydü vtx 8rPndf. Nika NikoMc, lmmo 
Sctmtz@~?t&d~, Eugen V W ,  Trteverteldlgw Wrän Henk und weHweri Te-, 
irn Tumb u m . W  Vu*inipr>k.l@ Rd. 
W, Wlolf-Wrirttan Wnk und 8mtifem 16 

O h p ' h v a a k v l f ~ , ~  . 
Wg geberi ngeheteheM dia naria 8nC6tuät Ind Tek$winbpurier an- 1. Vam&m&y, M'--- 
TMorfinp kkannt: B r u ~ h ~ e n e ~ s t r . ~  48; 4WW Wlsseldoif, Tekfm: 02 '! f - 22 92 016. . 

* 22? * '$ 2 *,. Ai) 
Die mue TetWgn-Nummer unseres Spielidbm IauWi F a b  Briidtw M il- BQ 28 W 1 

m i m i n  ochm T' * e ~ 0 ~ 1 9 2 8 ~ ~ 8 0  
umwes S p M m  U= mppm, HegeistPt 7 0 . W k  Rathgm, 

T e W  02102-82861, 02'l02-82@8 aF%&r-lkpp~lm.~~n. B& gndem 8k d b  
bnAna&riffm-bt 

SK 1914135 %.V. 

Y-kQ-um: 
b~ tFasitio&kr DSK-OPWI ffndet ein T~mikpen 1U1. I 
30.01.1 3 3 . 0 ~  1n.o2 I m.03. r n.03. J itm I aa.06. und m~ma L 
P-, lWWii7 vfurda Thomits ~ 6 - i .  der sich kn Endsptel p&?a 
-'irr@ Mn& d~rch&&, 

Henk [Erkmth), und h r e n  Id-Teikehmeg gawonnsn, 
- P 

Wrhsbsndm Tod Unmrs Sdw&hfreKIAdes I 

Bernhard Egednarek 


